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Im November feiert die Bergenbahn, eine der 
schönsten Bahnstrecken Norwegens, ihr hundert-
jähriges Jubiläum. NORR fuhr mit dem Zug bis 
zum berühmten Hotel 1222 in Finse und fand sich 
unvermittelt in Anne Holts Kriminalroman wieder.

Text: Franziska Lipp

Nächster 
Halt Finse 

schiefe, schöne braune Gebäude bis in 
alle Ewigkeit existieren wird.« Finse 
ist ein Ort, der aus einem Bahnsteig, 
zwei Hotels und ein paar Ferienhütten 
besteht. Straßen gibt es keine. Während 
des Sommers kann man bequem nach 
Finse wandern oder mit dem Rad hier 
herauf fahren. Aber im Winter gibt es 
nur ein Fortbewegungsmittel, mit dem 
man den kleinen Ort erreicht: den Zug. 
Finse, auf dem Hochplateau Hardan-
gervidda gelegen, ist mit 1222 Metern 
über dem Meeresspiegel die höchstgele-
gene Station des norwegischen Schie-
nennetzwerks und der höchste Bahnhof 
Nordeuropas. Die Bergenbahn, die die 
zwei größten Städte des Landes, Oslo 
und Bergen, miteinander verbindet, 
wurde am 27. November 1909 von König 
Haakon VII. eingeweiht. Das war ein 
wichtiger Schritt in der Entwicklung 
des noch jungen norwegischen Nati-

4/2009 Hotel

Belustigt sehe ich mich um und umklam-
mere meine Tasse Kaffee. Nach vier 
Stunden Zugfahrt sitze ich auf dem gelb 
gestreiften Sofa an der Millibar in der 
Hotellobby von »Finse 1222«. Draußen 
heult der Wind. Alle sind sie da, die Re-
quisiten aus Anne Holts gleichnamigen 
Krimi: Das ausgestopfte Rentier, unter 
dem Kommissarin Hanne Wilhelmsen 
nach dem Zugunglück aufwacht. Die 
Fensterbänke mit den Schaffellen, die 
Manilasessel, die St. Paals Kro und der 
Eisenbahnwaggon, der als Verbindungs-
gang zwischen den beiden Hotelgebäu-
den dient.

Norwegens beliebteste Krimiautorin hat 
sich inspirieren lassen von dem Hotel 
mit seinem ächzenden Gebälk und 
dunklen Winkeln. Sie selbst bezeichnet 
sich als »Finse-Fan« und meint: »Ich 
habe das Gefühl, dass dieses seltsame, 
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Hotel 4/2009

Finse ist mit 1222,2 Metern der höchstgelegene Bahnhof Nordeuropas.
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onalstaats, nachdem sich erst wenige 
Jahre zuvor die schwedisch-norwegische 
Union aufgelöst hatte. Dass die Bergen-
bahn schon bald als eine der schönsten 
Bahnstrecken der Welt bekannt wurde 
– und bis heute ist – tat dieser Entwick-
lung keinen Abbruch. 

»Das Hotelgebäude ist so alt wie die 
Bergenbahn, so dass auch wir in diesem 
Jahr unser hundertjähriges Jubiläum fei-
ern. Ursprünglich wurde es als Schutz-
unterkunft errichtet und erst später 
zum Hotel ausgebaut«, erzählt Hotel-
direktorin Merete Aarskog. »Mit dem 
Besuch des Prince of Wales Anfang 
des 20. Jahrhunderts wurde es zu einem 
Hotspot des europäischen Jetsets.« 

Noch heute zählen Mitglieder des 

4/2009 Hotel

Finse 1222

Finse liegt an der Bergenbahn 
zwischen Oslo und Bergen und ist 
per Bahn oder Rad erreichbar. Akti-
vitäten: Skifahren am Hardangerjø-
kulen, Hundeschlittenfahrten oder 
Snow-Kiting im Winter, Wandern 
und Mountainbiken am Rallarve-
gen im Sommer. Zugpläne über 
NSB (www.nsb.no). Unterkünfte: 
Hotel „Finse 1222“ oder Finsehytta 
(www.turistforeningen.no). Anne 
Holts Krimi „Finse 1222“ erschien in 
der deutschen Übersetzung unter 
dem Titel „Der norwegische Gast“ 
(Piper Verlag, München).

www.finse1222.no 

Königshauses und hohe Politiker zu den 
Stammgästen. »Sie schätzen die Ab-
geschiedenheit und Einfachheit«, weiß 
Merete. »Wir bieten keinen Luxus, aber 
wir haben die Natur.« Und davon gibt es 
hier oben reichlich. 

Die NATUR spielt in Europas südlichstem 
arktischen Gebiet die Hauptrolle: von 
morgens bis abends ziehen Skifahrer 
ihre Spuren durch den Schnee und 
erklimmen den Gletscher, von dem man 
bei Schönwetter Sicht bis auf die Fjorde 
hat. Hält sich das Wetter jedoch streng 
nach Anne Holts Buchvorlage, bleibt 
Gästen nur das Sofa und ab und zu ein 
zaghafter Blick hinaus in den Schnee-
sturm. 

Das Hotel Finse 1222 feiert 2009 ebenfalls sein hundertjähriges Jubiläum. 
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SPIRE JackEt
top ausgestattete 3-Lagen GoRE-tEx® 
Performance Shell Jacke für anspruchs-
vollste alpine Unternehmungen. 

www.marmot.eu

Die vielen Features wie ein abnehmbarer Schneefang, 
eine helmtaugliche Sturmkapuze und laserperforierte 
Innentaschen garantieren zuverlässige Performance 
auf höchstem Niveau.

Körperfeuchtigkeit 
(Schweiß)

Schutz vor Regen 
und Wind

Obermaterial

GORE-TEX®

Membran
Futter

GoRE-tEx® Performance Shell
Für Komfort und anhaltende Wasserdichte. Gore-Tex® Performance 
Shells sind ideal für ein breites Spektrum an Outdoor-Aktivitäten.
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